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Projektleiterin Sylke Tech vom Landesbetrieb Straßen
NRW (rechts im Bild ) erklärt den Besuchern die Lärm-

schutzmaßnahmen am Portal des Hahnenkamp-Tun-
nels in Dehme.  Foto: Frank Dominik Lemke

Rückwärts geht
es in den Tunnel

Trassenbesichtigung der Nordumgehung stößt auf großes Interesse

 Von Frank Dominik L e m k e

B a d  O e y n h a u s e n -
D e h m e (WB). Die beiden
Omnibusse waren gut besetzt.
Vom Berufsbildungswerk des
Wittekindshofes an der Nord-
straße aus machten sich die
Teilnehmer der Trassenbesich-
tigung der Nordumgehung auf
den Weg. Gastgeber waren
der SPD-Stadtverband Bad
Oeynhausen und der SPD-Ge-
meindeverband Hille. 

Von der Nordstraße 149 aus fuh-
ren die beiden Busse über das be-
reits geöffnete Teilstück der Auto-
bahn nach Dehme. Dort wendeten
sie, um die Passagiere rückwarts
an den neuen Tunnel der A 30 n
heranzufahren. Die wesentlichen
Bauarbeiten sind hier bereits ab-
geschlossen. »Achten Sie auf die
Riffelung der Wände hier an der
Einfahrt«, sagte Sylke Tech. Sie ist
Projektleiterin für den Autobahn-
bau. Die horizontalen Vertiefungen
vor dem Portal würden Schall
schlucken. Die Ingenieure hätten
diese besonders gestalteten Wand-
verkleidungen als Lärmschutz ein-
gebaut. »Die Wirkung werden sie
gleich merken, wenn wir in den
Tunnel gehen. Dort werde ich we-
sentlich besser zu verstehen sein,
weil die glatten Wände dort jedes
Geräusch reflektieren«, erklärte

die Expertin den Gästen.
Beim Blick vom Portal aus in den

450 Meter langen Tunnel hinein
fällt die Anordnung der orange
leuchtenden Lampen an der Decke
auf. Am Eingang folgt eine dicht
auf die andere. In der Mitte zieht
sich die Anordnung der einzelnen
Lichtquellen auseinander. »Das
hilft den Augen, bei
der Einfahrt mit dem
Auto sich an die Licht-
verhältnisse im Tun-
nel anzupassen«, er-
klärte Sylke Tech.

Auffällig war auch
ein quer zur Fahr-
bahn in die Decke ein-
betonierter Balken,
der die Lampen
schützen soll. Lastwa-
gen, die zu hoch gebaut sind, sol-
len dadurch gebremst werden. Oh-
ne diesen Schutz könnte der Auf-
bau eines Sattelschleppers die
Lampen auf einer langen Strecke
beschädigen – was sehr teuer wä-
re. Außerdem könnte ein unter
dem Balken fest sitzender Lastwa-
gen leicht wieder herausgezogen
werden. Ein Fahrzeug, das mitten
im Tunnel stecken bleibe, sei sehr
schwer wieder zu bewegen. Die
zulässige Gesamthöhe entspreche
der deutschlandweiten Norm von
4,50 Meter.

Die Teilnehmer der Besichtigung
hörten der Projektleiterin auf-
merksam zu und stellten viele Fra-
gen: Wie sieht es mit Rettungswe-
gen aus? Hat die Feuerwehr hier

unten Löschwasser? Wann wird
die Autobahn freigegeben?

Andreas Goepel und seine Frau
Jessica wohnen neben dem neuen
Tunnel: »Wir haben die Bauarbei-
ten jeden Tag gehört und gespürt,
insbesondere wenn die großen
Massen an Erde bewegt wurden.
Es hat sich aber gelohnt. Das Er-

gebnis sieht gut aus.
Wir sind gespannt,
wie die neue Strecke
nach der Freigabe
der Nordumgehung
die Mindener Straße
entlasten wird«, sag-
te Andreas Goepel.

Unter den Gästen
waren auch viele Mit-
glieder und Lokal-
politiker der SPD. Der

Stadtverband Bad Oeynhausen
und der Gemeindeverband Hille
hatten die Trassenbesichtigung or-
ganisiert. »Beeindruckend ist vor
allem die Technik, die die Inge-
nieure hier verbaut haben«, sagte
Achim Wilmsmeier. Er ist gemein-
samer Bürgermeisterkandidat von
SPD, Grünen, BBO, Linker und UW.

Nach der Tunnelbesichtigung
fuhren die Teilnehmer weiter nach
Werste, um dort einen weiteren
Blick auf die Bauarbeiten zu wer-
fen. Im Anschluss ging es zurück
zum Berufsbildungswerk an der
Nordstraße. Dort gab es für alle
Bratwürstchen und kalte Getränke.
Nach derzeitiger Planung könnte
die Nordumgehung Ende 2017
freigegeben werden.

»Wir sind ge-
spannt, wie die 
neue Strecke die 
Mindener Straße 
entlasten wird.«

Andreas G o e p e l

Teile unserer heutigen Ausgabe
(ohne Postauflage) enthalten Pros-
pekte der Firmen

l Wohnzentrum
  Zurbrüggen

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektvertei-

lung beantworten wir Ihnen gerne
unter Telefon 05 21/58 53 44.

Beilagenhinweis

Bad Oeynhausen-Dehme
(WB). Der Altenclub der Arbeiter-
wohlfahrt Dehme feiert ein Erd-
beerfest mit einem Überra-
schungsgast. Beginn ist an diesem
Donnerstag, 18. Juni, um 14.30
Uhr in der Dehmer Heimatstube.
Es gibt Kuchen und Bowle. 

AWO-Senioren
feiern Fest
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Familiennachrichten

Geburtstage
Bad Oeynhausen

Binita Jeske, 80 Jahre. Es gratu-
liert die Wichern-Gemeinde.

Geburtstage Löhne
Horst Nikolay, 77 Jahre, Obern-
beck.

Innerhalb des Tunnesbauwerkes ist die Beleuchtung
bereits installiert. Die Ingenieure haben dabei die Fä-
higkeit des Auges berücksichtigt, sich an die Dunkel-

heit und die veränderten Lichtverhältnisse anzupas-
sen. Die Besucher nutzten die Gelegenheit, Projekt-
leiterin Sylke Tech viele Fragen zu stellen.

Bad Oeynhausen-Eidinghaus-
en WB). Der Literaturkreis im
Netzwerk Eidinghausen hat im Ju-
ni und Juli eine Sommerpause. Das
nächste Treffen ist wieder am 18.
August. Beginn ist dann um 20 Uhr
im Gemeindehaus in Eidinghau-
sen, Eidinghausener Straße 133.

Literaturkreis
hat Sommerpause

Bad Oeynhausen-Rehme
(WB). Der Vorstand des Altenklubs
Rehme der Arbeiterwohlfahrt hat
auf eine Terminänderung hinge-
wiesen. Die nächste Zusammen-
kunft ist nicht am morgigen Mitt-
woch, 17. Juni, sondern erst eine
Woche später, am Mittwoch, 24.
Juni. Treffen der Mitglieder ist
dann von 15 Uhr an im kleinen
Saal des Rehmer Bürgerhauses.
Auf dem Programm steht ein Spie-
lenachmittag in geselliger Runde.

Spielerunde im 
Bürgerhaus Rehme

Westfalen-Blatt 
Geschäftsstelle Bad Oeynhau-
sen, Klosterstraße 24, Telefon
05731/25150, Di. 9 bis 17 Uhr
geöffnet.

Notdienste
Augenarzt, 116117.
Feuerwehr und Rettungsdienst,
Königstraße 37, Telefon
05731/1520 05731/19222, Not-
fallbereitschaft.
Stadtwerke Bad Oeynhausen,
Telefon 05731/139000, Di. 8 bis
16 Uhr Hilfe bei Anfragen, Stö-
rungen und Notfällen.
Hals-Nasen-Ohrenarzt,Dr. Adel
Manesh, Espelkamp, Ostland-
straße 13, Telefon
05772/936054, Notdienst, 22 bis
8 Uhr HNO-Klinik in Minden,
Telefon 0571/7900, oder Biele-
feld, Telefon 0521/5810.
Ärztliche Notdienste, Di. 18 bis
22 Uhr Notfallpraxis am Klini-
kum (Nach 22 Uhr Notfallambu-
lanz) oder 0180/5044100 (14
Cent aus dem deutschen Fest-
netz, 42 Cent Mobilfunk).
Ärztlicher Notdienst, Telefon
05731/771083, Di. 18 bis 22 Uhr
Notfallpraxis am Krankenhaus
Bad Oeynhausen.
Apothekennotdienst, Telefon
0800/0022833, Kostenloser An-
ruf aus dem deutschen Festnetz
(Mobil 69 Cent pro Minute) oder
www.akwl.de.
Wirtschaftsbetriebe Löhne, Stö-
rungen Wasserversorgung:
05732/975375; Störungen Ka-
nalbetrieb: 05732/975575.

Rat und Hilfe
Behinderten- und Seniorenbei-
rat, Schwarzer Weg 8, Telefon
05731/144502, Di. 8 bis 12.30
Uhr erreichbar.
Blutspendedienst, Brahmsstra-
ße, Di. 12 bis 19 Uhr geöffnet.
Deutscher Hilfsdienst, Telefon
05734/3102, Di. 15 bis 0 Uhr Me-
dikamentenfahrten.
Diakoniestation, Elisabethstra-
ße 7, Telefon 05731/20611, Di.
10 bis 12 Uhr erreichbar.
Elterninitiative Down-Syndrom,
Telefon 05731/92185, Beratung
und Hilfe , Informations- und Er-
fahrungsaustausch, Elisabeth
van der Velde.
Freundeskreis Suchtkranken-
hilfe, Telefon 05731/29506, Di.
19.30 Uhr, im Wichernhaus.
HKA, Häusliche Kranken- und
Altenpflege, Telefon
05732/3545, Beratung und Hilfe
nach Klinikaufenthalten.
Kinderschutzbund, Wilhelm-
straße 1a, Telefon 05731/3990.
Krankenfahrten, Telefon
05731/25250.
Rheuma-Liga, Telefon
05731/51436.
Verband Organtransplantier-
ter, Telefon 05731/972246.

Bäder
Bali-Therme, Telefon
05731/30530, Di. 8 bis 23 Uhr
Therme, Di. 9 bis 23 Uhr Sauna.
Freibad Löhne, Albert-Schweit-
zer-Straße 10, Telefon
05732/904554, Di. 6 bis 20 Uhr.
Hallenbad Rehme, Hermann-
Löns-Straße 26, Telefon
05731/28585, Di. 7 bis 8 Uhr,
15.30 bis 20 Uhr geöffnet.

BAD OEYNHAUSEN

Büchereien
Stadtbücherei, Herforder Straße
47-51, Telefon 05731/143450,
Di. 10 bis 18 Uhr geöffnet.

Rathaus/Bürgerbüro
Bürgerbüro, Ostkorso 8, Telefon
05731/141111, Di. 8-16 Uhr.
Stadtarchiv, Von-Moeller-Straße
9, Telefon 05731/143420, Di. 8
bis 12.30 Uhr, 14 bis 16 Uhr.

Veranstaltungen
Rundfahrt mit Minna, Treff: 15
Uhr ab Verkehrshaus, 16.30 ab
Weserhütte.
Maternus-Klinik, Am Brink-
kamp 16, Di. 18 Uhr Bad Oeyn-
hausener Gesundheitsgespräch.
Südbahnhof, Di. 17 Uhr Schnat-
gang entlang der Südbahntrasse.

LÖHNE

Ausstellungen
Werretalhalle, Alte-Bünder-Stra-
ße 14, Telefon 05732/100555,
Dienstag 8 bis 22 Uhr Der Künst-
ler Redzep Memisevic zeigt Ölbil-
der in der Galerie der Löhner
Werretalhalle.

Büchereien
Stadtbücherei Löhne, Alte Bün-
der Straße 6, Telefon
05732/100304, Di. 9 bis 13 Uhr,
14 bis 18 Uhr.

Rathaus/Bürgerbüro
Rathaus, Oeynhausener Straße
41, Telefon 05732/1000, Di. 8 bis
12.30 Uhr.

Veranstaltungen
Netzwerk 55plus, Di. 9.30 Uhr
Nordic Walking, Ort nach Verein-
barung 05731/84555.
Löhner Mittagstisch, Haus der
Begegnung , Bahnhofstraße 5, Di.
12 Uhr Anmeldung zum Fahr-
dienst: ab 8.30 Uhr, unter
05732/2750.
Netzwerk 55plus, Werretalhalle ,
Alte-Bünder-Straße 14, Telefon
05732/100555, Dienstag 15.30
Uhr Treffen der Gruppe Ausflüge
und Reisen, der Radfahr-Gruppe
und der Wandergruppe.

Was,wann,wo
am Dienstag in Bad Oeynhausen und Löhne

− Anzeige − 

Hahnenkamp · Restaurant · Hotel · Partyservice
Alte Reichsstraße 4 · 32549 Bad Oeynhausen · Telefon 7 57 40

Fleischerei Timmerberg
Detmolder Str. 16 · 32545 Bad Oeynhausen · Telefon 0 57 31 / 9 19 24

Bad Oeynhausener
MITTAGSTISCH

Mittagsbüfett von 12.00–13.30 Uhr (Mo.–So.)
Kalte Vorspeisen, Suppe, 5 Hauptgänge, Salatbar u. Dessertauswahl
Heute: Chicken Wings ..................................................................... 9.50 €
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eHaben Sie auch Mittagstisch-Angebote, die Sie 

hier präsentieren möchten? Es berät Sie gerne:
Sabrina Meves, Tel. 0 57 31 / 25 15 27

für Dienstag,
den 16. 6. 2015

Hühnerfrikassee 
mit Reis   ................................................................................. 5.60 €

Niedrige Kalorienzahl, voller Geschmack! Unsere frische Bratwurst enthält nur 18% Fett!


